
 

Info Broschüre  

 
Visum/Aufenthaltsbewilligung 

Studierende, die nicht EU-Bürger*innen, EWR-Bürger*innen oder Schweizer*innen sind, brauchen 
für das Leben in Österreich eine „Aufenthaltsbewilligung – Student“.  
Der Antrag für diese Aufenthaltsbewilligung kann auch aus dem Ausland in einer entsprechenden 
österreichischen Botschaft/einem österreichischen Konsulat gestellt werden. Die Erteilung des 
Aufenthaltstitels erfolgt dann (für Graz) im Amt der Steiermärkischen Landesregierung.  
Zur Antragsstellung benötigt man folgende Unterlagen: 

 Gültiges Reisedokument (z.B. Reisepass) 
 Geburtsurkunde oder eine dieser entsprechende Urkunde 
 Lichtbild, das nicht älter als ein halbes Jahr sein darf (Größe: 45 x 35 mm) 
 Nachweis über einen Krankenversicherungsschutz (Pflichtversicherung oder eine 

entsprechende Versicherungspolizze), der alle Risiken abdeckt 
 Nachweis des gesicherten Lebensunterhalts (insbesondere Lohnzettel, Lohnbestätigungen, 

Dienstverträge, Bestätigungen über Pensions-, Renten- oder sonstige 
Versicherungsleistungen, Nachweis über Investitionskapital oder eigenes Vermögen in 
ausreichender Höhe) 

 Gegebenenfalls weitere Nachweise 

Im Normalfall gilt diese Aufenthaltsbewilligung für ein Jahr, das heißt, nach einem Jahr muss die 
Aufenthaltsbewilligung erneut beantragt werden.  
Für die Erneuerung muss man mindestens 16 ECTS in dem Jahr erreichen.  
 
Mehr Informationen dazu gibt es unter: 
https://www.oesterreich.gv.at/themen/leben_in_oesterreich/aufenthalt/3/2/1/1/Seite.120121.html 
https://studyinaustria.at/de/tipps/fragen-und-antworten/visa/ 

Und hier für den Verlängerungsantrag: 
https://www.oesterreich.gv.at/themen/leben_in_oesterreich/aufenthalt/3/2/1/Seite.120102.html 

Falls man andere Arten von Visa oder Aufenthaltsbewilligungen braucht, kann man hier den 
Anweisungen folgen und Informationen finden: 
https://oead.at/de/nach-oesterreich/einreise-und-aufenthalt/ 

PS: Manche Länder in Europa, wie etwa das Vereinigte Königreich, sind nicht Teil des Schengen-
Abkommens und können somit nicht ohne entsprechendes Visum besucht werden. Daher ist Vorsicht 
und entsprechend gute Vorbereitung beim Reisen zwischen verschiedenen Ländern in Europa 
geboten, um nicht möglicherweise in einem Land festzustecken!  

  



 

Vorstudienlehrgang 
Vorstudienlehrgänge sind Kurse, die unter anderem in Graz absolviert werden können, um sich auf 
etwaige Ergänzungsprüfungen vorzubereiten. So kann man z.B. Deutschkurse oder auch Kurse zu 
Biologie, Chemie, Englisch und anderen Fächern absolvieren. Auch wenn man beispielsweise ein 
höheres Sprachniveau für die Zulassung zum Studium benötigt, kann man einen Vorstudienlehrgang 
absolvieren, um das gewünschte Sprachniveau zu erreichen.  
 
Mehr Informationen gibt es unter: 
https://vorstudienlehrgang.at/de/graz/ 

Zulassung 
Um zum Studium an der Medizinischen Universität Graz zugelassen zu werden, muss man am 
Aufnahmetest, dem „MedAT“, erfolgreich teilnehmen. Welche Dokumente man dafür braucht und 
andere wichtige Informationen für drittstaatliche Studierende findet ihr hier: 
https://www.medunigraz.at/humanmedizin/zulassung/internationale-vorbildung/  
Informationen zum Aufnahmeverfahren gibt es unter: 
https://www.medunigraz.at/aufnahmeverfahren-zahnmedizin/aufnahmeverfahren-humanmedizin/  

Studienbeitrag 
Ordentliche Studierende aus Drittstaaten müssen einen Studienbeitrag von €726,72 im Semester 
bezahlen. Außerdem müssen alle Studierenden den ÖH-Beitrag von €20,20 pro Semester entrichten. 
Bisher war es möglich, den Studienbeitrag von €726,72 unter bestimmten Voraussetzungen 
rückerstattet zu bekommen, es ist jedoch unklar, ob dies in Zukunft weiterhin so sein wird. Gewiss ist 
nur, dass für das Sommersemester 2020 diese Möglichkeit widerrufen wurde. Wir setzen uns weiter 
dafür ein, dass die Rückerstattung wieder möglich sein wird! 
 
Mehr Informationen für ordentliche Studierende aus dem EU-/EWR-Raum und aus der Schweiz, aus 
Drittstaaten und auch für außerordentliche Studierende findet ihr hier: 

https://www.medunigraz.at/service-und-information/studienbeitrag/ 

Impfungen 
Um in Österreich eure Famulaturen und Praktika abhalten zu können, müsst ihr einen 
Infektionsschutz nachweisen können. Das heißt, ihr braucht bestimmte Impfungen, und die Beweise, 
dass ihr diese Impfungen bekommen habt. Das Formular dafür ist im dritten Link unten.  
 
Benötigte Impfungen sind: 

 Masern, Mumps, Röteln 
 Varizellen 
 Hepatitis B 

Wenn man die Impfungen bereits erhalten hat, kann man einen jeweiligen Antikörper-Nachweis 
erbringen, statt sich noch einmal impfen lassen zu müssen.  
Weiters müssen Personen aus bestimmten Ländern (nachzulesen im dritten Link unten) einen 
Nachweis erbringen, dass sie nicht an Tuberkulose leiden.  
Außerdem empfehlenswert ist die FSME-Impfung, da vor allem die Steiermark, aber auch Österreich 
allgemein ein Hot-Spot für Zecken und somit auch für FSME ist.  



 

Weitere Informationen gibt es hier: 
http://www.oehmedgraz.at/services/impfungen  

https://www.medunigraz.at/humanmedizin/zulassung/infektionsschutz-anforderungen/gratis-
impfungen/ 

https://www.medunigraz.at/fileadmin/studieren/zulassung/pdf/infektionsschutz_informationsblatt.
pdf 

Dies ist das benötigte Formular zur Bestätigung des Infektionsschutzes:  

https://www.medunigraz.at/fileadmin/studieren/zulassung/pdf/infektionsschutz_anforderungen_for
mular.pdf 

Unterkunft 
Die MedUni Graz bietet keine Unterkünfte für ihre Studierenden oder für Personen, die hier eine 
Famulatur oder ein Praktikum abschließen wollen, an.  
Eine Liste von Studentenheimen in Graz gibt es hier: 
https://www.studium.at/studentenheime/steiermark/graz  

Nostrifizierung 
Nostrifizierung bezieht sich u.a. auf die Anerkennung eines ausländischen Studienabschlusses.  
Wenn man sich an der MedUni Graz nostrifizieren lässt, gilt man als außerordentliche/r 
Studierende/r. Für nähere Informationen und Dokumente zum Thema „Nostrifizierung“ klick hier: 
https://www.medunigraz.at/humanmedizin/nostrifizierung/ 
Bei Fragen wendet euch bitte an das Referat für Internationales und Inklusion der ÖH Med Graz.  

ÖH Events 
Infos zu verschiedenen ÖH Events findet ihr unter anderem in unserem Newsletter, welcher 
regelmäßig automatisch an eure MedUni Graz-Email-Adresse geschickt wird und auch auf Facebook, 
Instagram sowie auf diversen Plakaten auf dem MedCampus und beim ZMF. Wir organisieren 
Vorträge, Filmabende, Sport-Events, Workshops mit den Themen Inklusion und Gleichbehandlung 
und auch hilfreiches wie Impfaktionen, Fahrrad-Reparatur-Aktionen und vieles mehr!  
Es gibt außerdem spezielle Events für ausländische Studierende wie unsere International Cafés, aber 
auch z.B. den Erasmus Welcome Day und andere Veranstaltungen! Wir freuen uns, euch bei unseren 
Events zu sehen! 

Sozialfonds 

Studierende der MedUni Graz, die sich in einer finanziellen Notlage befinden, können von der ÖH 
Med Graz mit dem Sozialfonds der ÖH Med Graz gefördert werden. Das gilt auch für ausländische 
Studierende und allgemein für alle Studierende, die den ÖH Beitrag bezahlt haben. Der Student/die 
Studentin muss lediglich die Richtlinie erfüllen. Weiter Infos dazu findet ihr auf unserer Homepage: 
http://www.oehmedgraz.at/sozialleistungen/sozialfonds-oeh-med-graz  

Neben dem Sozialfond der ÖH Med Graz gibt es auch den Sozialfond der Bundes-ÖH.  Mehr Infos 
dazu gibts auf der Homepage der Bundes-ÖH: 
https://www.oeh.ac.at/node/262  



 

Wichtige Kontakte 
Für Erasmus Incomings und Outgoings zuständig ist das International Office der MedUni Graz: 
https://international-office.medunigraz.at 

 
Weitere wichtige Kontakte für Fragen zum Studium, zur Aufenthaltsbewilligung, zur Zulassung und zu 
allfälligem: 
Referat für Internationales und Inklusion der ÖH Med Graz: 
oeh-ausland@medunigraz.at  

Referat für Studienberatung der ÖH Med Graz:  
oeh-beratung@medunigraz.at  

Referat für Sozialpolitik der ÖH Med Graz (bei Fragen zu Sozialhilfe, Sozialfonds etc.): 
oeh-sozial@medunigraz.at  

Sekretariat der ÖH Med Graz: 
oeh-sekretariat@medunigraz.at  

 

Wir hoffen, dass euch dieses Informationsblatt geholfen hat und falls ihr weitere Fragen habt, 
wendet euch bitte an uns!  
 
Eure ÖH Med Graz 

 


